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Schöne neue Welt? 

 

„Er hatte Mitleid mit ihnen“ (Mt 14,14) ‒ Braucht ein Mensch, der leidet, unser 

»Mitleid«? Sichtbares Leid löst spontan Mitgefühl aus. Was aber, wenn die Konturen 

des Leidens verschwimmen? Das stille Leiden, welches die Reproduktionsmedizin nicht 

selten bedingt, bleibt mehr innerlich verborgen. Psychische Identitätsprobleme fallen 

nicht sofort ins Auge, treten oft erst Jahrzehnte später auf. Ist die »Leihmutterschaft« 

ethisch erlaubt? Der Wunsch nach Kindern liegt in unserer Natur, ist in sich »gut«. 

Gleichwohl soll häufig ein guter Zweck alle möglichen Mittel heiligen.  

Eine Methode, um natürliche Zeugungsunfähigkeit technisch aufzuheben, wird 

nicht allein dadurch gut, dass ihre Zielsetzung positiv ist. Entscheidend ist auch die 

geistige Haltung und Absicht. Viele scheinen blind, schauen weg, unterschätzen die 

psychosozialen Langzeitfolgen künstlicher Zeugung. Aus Einzelfällen ist inzwischen ein 

postmodernes Zeugungsmodell geworden. Der ideologische Neusprech von der 

„Klassischen Familie“ signalisiert es. Der Dammbruch ist, politisch geduldet, längst 

geschehen, verändert die Gesellschaft strukturell.  

Mitgefühl „von oben“ herab, modisches Gutmenschentum oder religiöse 

Vertröstungen braucht niemand. Ohne lauteren »Herzgeist« (Röm 5,5) kein 

selbstloses, solidarisches Mitgefühl. Christus sagt: „Deine linke Hand soll nicht wissen, 

was deine rechte tut“ (Mt 6,3). Kein tröstlicher „Flow“ der guten Tat ohne 

Selbstvergessenheit. Daher kann die ichhafte Durchsetzung eines Kinderwunsches mit 

hohem biotechnischen, finanziellen und sozialem Aufwand kein christlicher Weg sein. 

Eine natürliche Familienkonstellation mit allen Mitteln künstlich „nachzubauen“ ist der 

Natur nach inkonsequent, unethisch.  

Wer kein Kind zeugen kann, der kann kein Kind zeugen. Das ist hart, gleichwohl 

wahrhaftig. Fehlende Zeugungsfähigkeit gehört zur Paarkonstellation. Fruchtbarkeit 

kann nicht, ohne in belastende Selbstwidersprüche zu geraten, von außen durch 

Ersatzmaßnahmen kompensiert werden. Es gibt auch kein positives Recht auf ein Kind. 

Die Kinderlosigkeit könnte sogar Berufung sein: „Selig, die Kinderlose“ (Weish 3,13ff.). 

Die Ethik und Askese der Bergpredigt, geht über staatliche Gesetzgebung und 

Durchschnittmentalität hinaus. Mitgefühl mit Paaren, die keine Kinder bekommen 

können, ist selbstverständlich. Dies kann eine hohe existentielle Belastung bedeuten. 

Falsches Mitleid, Leihmutterschaft kann jedoch keine Lösung sein.  

In Matthäus 9,36 heißt es: „Als er die vielen Menschen sah, hatte er Mitleid mit 

ihnen, denn sie waren müde und erschöpft wie Schafe, die keinen Hirten haben.“ (Ez 
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34,5). Die Menschen leiden zuerst, weil sie verlassen sind. In Christus ist Gott für uns 

arm geworden, hat er unsere Existenzform in ihrer Würde (Gen 1,26) und ihrem 

Schmerz angenommen (Gen 3,16ff.). Gott teilt in Christus die materielle, seelische und 

geistige Not des Menschen. »Mitleid« meint ein universelles, lauteres Mitgefühl. Ein 

Grundempfinden für die geistige Armut des endlichen Daseins (Mt 5,3). Ohne Gott ist 

der Mensch nichts. In Christus unterfängt Gott die Leere des »Nichts«: 

Todesverfallenheit, Armut und Sinnlosigkeit eines Daseins, welches sich von Gott 

getrennt erfährt. Reproduktionsmedizin, Social Media und KI machen eine Menschheit 

ohne persönliche Glaubensbildung, Weisheit und Tugend leiblich, seelisch und geistig 

immer ärmer.  

Alles Leiden wurzelt im Kern in der »Sünde«, dem Getrenntsein von dem 

„Geheimnis, das wir ›Gott‹ nennen“ (K. Rahner). Nicht zuerst als persönliche Schuld. 

Unser Grundleiden resultiert aus dem Entfremdungszustand der Menschheit, einer 

kollektiven Gottesferne. Sinnbild für diese Tragik ist das »Kind« in seiner 

Ursprünglichkeit. Das Neugeborene etwa, welches schuldlos in negative Verhältnisse 

hineingeboren wird. Es gerät, bevor es selbst handeln kann, in einen vorgeprägten 

Schuldzusammenhang, in soziale »Strukturen der Sünde« (Gen 6,5ff.). Ein Mensch ist 

damit schon vorbelastet, bevor er überhaupt seinen irdischen Lebensweg begonnen 

hat. Könnten wir den „Ort“ unserer zeitlichen Geburt frei wählen, wer wollte etwa dort 

das Licht der Welt erblicken, wo ihn Stückwerk an Elternschaft, Merkmalsplanung 

erwartet?    

Die „harten“ Ideologien des 20. Jahrhunderts haben eine massenhafte 

»Menschenvernichtung« zur Folge gehabt. Unsere tendenziell nachchristliche 

Gesellschaft mit ihren vordergründig „weichen“ Ideologien ist hingegen auf dem Weg 

zu einer Art organisierten »Menschenerzwingung«. Biotechnische Merkmalsplanung 

von Geschlecht, Konstitution, Begabung usf. ist faktisch eine Vorstufe zur 

»Menschenzüchtung«. Schleichend geht ein gefährlicher Nihilismus, hochgradiger 

Egoismus und lebensfremder Funktionalismus in die Grundstrukturen unserer 

Gesellschaft ein.  

Die Praxis der »Leihmutterschaft« bedeutet eine schwere formale Verfehlung. Als 

Massenphänomen etabliert sie sündhafte Gesellschaftsstrukturen mit einer 

psychologischen Tiefenwirkung und Reichweite über Generationen. Sie trägt damit 

Züge einer Art genetischen Versklavung. Die Leihmutterschaft und mit ihr heterologe 

Samenspende verstoßen gegen das Grundwesen humaner Geschlechterpolarität, 

befördern psychosoziale Selbstentfremdung, Fremdbestimmung und Ausbeutung. 
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Beide Methoden missachten Recht und Würde des Kindes, von Frau und Mann. 

Desintegration der Einheit von Leiblichkeit, Geist, Sexualität, Lust, Verantwortung und 

Liebe ist die Folge.  

Das Siebte Gebot lautet: „Du sollst nicht stehlen!“ (Ex 20,15). Die Weisung bezieht 

sich nicht zuerst auf Dinge, sondern auf den Raub von Menschen. Die Leihmutterschaft 

als Geschäftsmodell hat nicht wenig den Charakter von Menschenraub. Es werden 

Eizellen, Samen und Schoß von Dritten genommen, aus ihrem ursprünglichen Lebens- 

und Sinnzusammenhang herausgelöst, damit zu isolierten Teilfunktionen, zur 

käuflichen Ware (Weish 7,2). Viel Geld, risikoreiche, eugenische Prozeduren, um an 

sich unverfügbares Leben, das nicht selbst gezeugt werden kann, mit allen Mitteln ins 

Dasein zu zwingen.  

Das Schweigen offizieller Kirchenvertreter bis auf Ausnahmen zur aktuellen 

Leihmutter-Vaterschaft des (ehemaligen) CDU-Fraktionsvorsitzenden als bekennenden 

Katholiken verwundert. Was wird nicht alles zur Sexualmoral mit großem Nachdruck 

gelehrt und harten Sanktionen belegt. Angesichts dessen, was etwa geschiedenen 

Paaren, deren zweite Ehe sich bewährt hat, kirchenrechtlich auferlegt wird, erscheint 

dies große Schweigen ohne jedweden Gedanken an Sanktionen, sei es nur zeichenhaft, 

höchst ungerecht.  

Der Schriftsteller Aldous Huxley beschreibt in seinem Roman „Schöne neue Welt“ 

(1932) eine Gesellschaft im Jahre 2540 n.Chr. Der Staat ist ein Kastensystem. Jede 

Initiative zur Befreiung wird durch Manipulation, Konsum und Drogen erstickt. 

Embryonen werden gezüchtet, Kleinkinder indoktriniert. An der Spitze stehen „Alpha-

Plus-Menschen“, welche wie Idole verehrt werden. Wollen wir solch eine Welt? Jeder 

vernünftige Mensch sagt „Nein“. Viele denken gleichwohl bereits nicht wenig so, als ob 

sie in einer „Brave New World“ leben wollten. Die erlösende Empathie Gottes gilt. Sie 

meint ein »Mitleiden«, besonders mit denen, die unschuldig leiden, noch nicht 

geboren sind.  

Die Urlaubszeit bietet uns die Chance innezuhalten, mal auszusteigen, die 

Schönheit des Einfachen neu zu entdecken. Ich wünsche allen eine gute Zeit! 

 
            Andreas Schönfeld 
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Veränderte Gottesdienstordnung 
während der Sommerferien vom 17.07. bis 31.08.2026 

Während der Sommerferien reduzieren wir mit Blick auf Urlaubszeiten der Seelsorger, 

Küster und Musiker die Gottesdienstordnung wie in den letzten Jahren. 

Vorabendmessen: Die Messen um 16.45 Uhr in Wesseling und 18.30 Uhr in Brühl 

entfallen. 

Sonntagsmessen: 11.30 Uhr St. Stephan findet als Familienmesse oder 

Wortgottesfeier im Wechsel statt. 

18.00 Uhr St. Margareta, Brühl, und St. Germanus, Wesseling, 

finden im Wechsel statt. 

Die Gottesdienste am Donnerstagabend im Dreifaltigkeitskrankenhaus entfallen. 

Bitte beachten Sie die aktuellen Gottesdienstzeiten im aktuell und auf den Homepages. 

 

KI-Café – Künstliche Intelligenz verständlich gemacht 
14. August 2026 | 19.30 –21.00 Uhr | margaretaS 

In entspannter Atmosphäre werden gängige KI-Modelle erklärt, aktuelle Entwicklungen 

vorgestellt und sowohl Chancen als auch Herausforderungen diskutiert. Die 

Veranstaltung richtet sich an alle Interessierten – Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 

Eigene digitale Geräte können gerne mitgebracht werden, um verschiedene Modelle 

auszuprobieren oder bei konkreten Fragen Unterstützung zu erhalten. Die 

Auseinandersetzung mit Künstlicher Intelligenz ist sinnvoll – denn diese digitale 

Entwicklung wird nicht mehr verschwinden – es lohnt sich, jetzt damit vertraut zu 

werden! Referent: Michael Jopen, Digitalisierer, Trainer 

 

DigitalFit für ältere Menschen - Offener Digital-Treff 
Montags I 15.00 – 17.00 Uhr I margaretaS 

Wöchentliches Angebot von Einzelberatung durch das ehrenamtliche Team von 

DigitalFit. Die Welt verändert sich, so wie sie es immer getan hat. Das Internet und die 

sozialen Medien sind aus unserem Alltag nicht mehr wegzudenken. Wie können Sie 

davon profitieren, was kann die Digitalisierung für Ihren Alltag alles leisten?  

Vorerfahrungen sind keine Voraussetzung - bringen Sie einfach Ihre Fragen und Ihr 

Gerät mit!  
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DigitalFit für ältere Menschen – mit Schwerpunktthema 
13. Aug. 2026 | 15.00 – 17.00 Uhr | margaretaS | 

In entspannter Atmosphäre bietet ein ehrenamtliches Digitalhelfer-Team die 

Möglichkeit, mehr über digitale Themen und Anwendungen zu erfahren. Bei jedem 

Treffen gibt es ein anderes Schwerpunktthema. 

Bringen Sie gerne Ihr eigenes Gerät mit, damit Sie direkt vor Ort die neuen Anregungen 

ausprobieren können. Eine Anmeldung ist nicht nötig. 

 

Raum für Stille – Meditation: Neuer Veranstaltungsort 
Still werden – Atem spüren – offen sein für Gott 

Wir freuen uns, dass „Raum für Stille – Meditation" seit Dienstag, dem 7. Juli an einem 

neuen Ort eine Heimat gefunden hat: in der Johannes XXIII. Kapelle, Kirchstraße – 

Seiteneingang der Pfarrkirche St. Margareta, Beginn ist jeden Dienstag um 19.00 Uhr. 

„Raum für Stille" lädt ein zum kontemplativen Beten – für Menschen mit und ohne 

Meditationserfahrung. Nach einer kurzen Einführung und Körperarbeit sitzen wir 

gemeinsam in drei Meditationszeiten à 20 Minuten. 

Wer einen Moment der Stille und Einkehr sucht, ist herzlich willkommen – ganz ohne 

Anmeldung und ohne die Verpflichtung zur regelmäßigen Teilnahme. Stühle und 

Meditationshocker stehen bereit.  

 

Stimmstunde für Männer in St. Stephan 
Die Stimmstunde für Männer bietet den Teilnehmenden eine alltagstaugliche 

Unterstützung für einen bewussteren Umgang mit Ihrem Atem und Ihrer Stimm-

präsenz an. Das Ziel ist es, in praktischen Übungen eine klangvollere Sprech- und 

Singstimme auf den Weg zu bringen. Damit wir dabei die eigenen Resonanzräume als 

Teil unserer Identität erfahren können, werden wir abwechslungsreiche Impulse für 

eine größere Leichtigkeit im Umgang mit unserer Stimme kennenlernen. Die 

Kursleiterin Christa Menke ist sowohl konzertant als auch in der Stimmausbildung von 

Sängerinnen und Sängern erfolgreich unterwegs. Der Kurs wird veranstaltet über das 

kath. Bildungswerk. 

Termine: 07.09., 14.09., 28.09., 05.10. und 12.10., jeweils von 18.00 - 19.00 Uhr  

Ort: Helma-Meyers-Raum in St. Stephan, Rheinstraße 65, 50321 Brühl 

Kosten: Teilnehmerbeitrag für alle fünf Termine 50,00 €, für einzelne Abende 15,00 € 

Anmeldung per Mail: christamenke@gmx.de; Mobil: 0177 423 0477 

mailto:christamenke@gmx.de
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kfd Brühl 
St. Heinrich 

Frauenfrühstück: 

Das nächste Frühstück findet statt am 18.08.2026 nach der 9:00 Uhr Messe. 
 

St. Margareta 

05.08.2026 nach der Frauenmesse 
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Frühstück ins margaretaS. 
 

St. Servatius 
Auch in der Ferienzeit laden wir ganz herzlich zur kfd Frauenmesse mit 
anschließendem Frühstück ein. Mittwoch, der 26.08.2026, um 9:00 Uhr im Pfarrsaal 
von St. Servatius. 
 

Klangschalenmeditation   
7. August 2026 | 17.00 -18.00 Uhr | margaretaS entfällt. 

 

Gemeinsam spazieren gehen 
Der Brühler Hospizverein lädt Trauernde wieder zu einem einstündigen 

Spaziergang im Brühler Schlosspark ein. Treffpunkt ist am  

Mittwoch, 12. August 2026, 18.00 Uhr, am Kuckuckstor, Schlossstraße. 

Anmeldung bitte unter Tel.: 02232-949830 oder info@hospiz-bruehl.de. 

 

Spieletreff VIELFALT 
9. und 23. Aug. 2026 I 15.00 – 19.00 Uhr I margaretaS 

Eingeladen sind Menschen jeden Alters zum Spielen von modernen Brett- und 

Kartenspielen. Wir sind eine Gruppe spielbegeisterter Erwachsener, die diese 

Begeisterung gerne weitergeben würden. Spiele haben die wunderbare Eigenschaft, 

Menschen miteinander zu verbinden und uns spielerisch näher zueinander zu bringen. 

Gemeinsam können wir einen Tag voller Spielspaß, neuer Eindrücke und Begegnungen 

erleben. Eine breite Auswahl an modernen Brett- und Kartenspielen mit den 

unterschiedlichsten Themen werden aufgebaut sein und unsere Erklärbär*innen 

bringen die Regeln näher, damit jede/r direkt einsteigen kann.  

mailto:info@hospiz-bruehl.de
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Kommen und gehen ist jederzeit möglich. Keine Anmeldung nötig! 

Instagram: @Spieletreff VIELFALT mit aktuellen Infos 

 

Tag der Brühler Vielfalt  
Sonntag, 30. August 2026, 11.00 – 16.00 Uhr auf dem Rathausplatz und Markt 

Die Katholische Kirche in Brühl wird einen Stand an der Ecke Steinweg/ Markt haben. 

Herzliche Einladung sich, persönlich oder auch nur mit Werbematerial für die eigene 

Gruppierung zu beteiligen. 

Oder einfach nur mal vorbei zu schauen! 

Ansprechpartnerin ist Valeria Aebert, 02232.50161-15, valeria.aebert@kkibw.de 

 

Komme wer wolle - Offener Treff für 

Handarbeitsinteressierte 
19. Aug. 2026 | 15.00 – 18.00 Uhr | margaretaS 

Eingeladen sind Erwachsene und Kinder, die gern etwas mit Wolle machen wollen: 

stricken, häkeln, stricklieseln…. Wollreste und Nadeln sind vorhanden. Eigene 

Handarbeiten können mitgebracht werden. Vorkenntnisse sind weder erforderlich  

noch hinderlich. 

Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht nötig. Einfach mal 

vorbeikommen und bleiben, solange es Freude macht! 

Weitere Informationen: Valeria Aebert (Ehrenamtskoordinatorin) 

Tel: 02232-50161-15; valeria.aebert@kkibw.de 
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Gottesdienstordnung 
Samstag, 1. Aug.  

12.00 Uhr  St. Maria v. d. Engeln Ökumenisches Friedensgebet  
14.00 Uhr  St. Servatius Taufe (P.R)  
15.30 Uhr  St. Pantaleon Ba Taufe (P.R) 
16.00 Uhr  St. Margareta Beichte (P.R) 
17.00 Uhr  St. Margareta SVM (P.R) 
18.30 Uhr  Maria Hilf SVM entfällt  

   

Sonntag, 2. Aug. 18. Sonntag im Jahreskreis 

Jes 55,1-3,Röm 8,35.37-39, Ev: Mt 14,13-21 

9.30 Uhr  St. Matthäus Hl. Messe (HM) f. Ehel. Dorothea u. Friedrich Bauch, Ehel. Irene 
u. Walther Bienert sowie v. Barbara Bauch geb. Bienert, 
f. Annemarie Schunk u. Ang. 

10.00 Uhr  St. Margareta Hl. Messe (AS) StM als JG f. Jakob Weiler, 1. JG f. Willi Heuser, 
Marlis Heuser, 1. JG. f. Monika Schmitt, Ferdinand Müller u.  
Helmut u. Inge Oberlies, JG f. Ludwig Dylka u. f. die LuV d. Fam. 
Dylka, Klinger, Krys u. Schlesinger, f. Beate u. Heinrich Dylka anl. 
ihres 35. Hochzeitstages 

10.00 Uhr  Wetterstein Hl. Messe ggf. Wortgottesdienst  
11.00 Uhr  St. Pantaleon Ba Hl. Messe (HM) StM zu Ehren des hl. Herzens Jesu für Ehel. 

Schneider-Schmitz, f. Stefan u. Anna Heuser 
11.30 Uhr  St. Stephan Familienmesse (JZ) 1. JG f. Hans Jakobs, f. Erna u. Adolf 

Schneider u. Marianne Sauer u. LuV d. Familien 
12.00 Uhr  Online Wohnzimmergottesdienst PUNKT ZWÖLF entfällt  
14.30 Uhr  Maria Hilf Hl. Messe der polnischen Gemeinde (P.M) 
18.00 Uhr  St. Margareta Hl. Messe (EM) 

   

Montag, 3. Aug.  
18.00 Uhr  St. Heinrich Hl. Messe d. Franzisk. Gem. (P.P) 

   
 

Dienstag, 4. Aug.  
9.00 Uhr  St. Heinrich Frauenmesse (AS) f. Helmut Liekenbrock 
9.00 Uhr  St. Matthäus Frauenmesse mit anschließendem Frühstück (P.R) 

19.00 Uhr  Johannes XXIII. 
Kapelle 

Raum für Stille - Meditation für alle (MD) 

   

Mittwoch, 5. Aug.  
8.00 Uhr  St. Stephan Hl. Messe (JZ) 
9.00 Uhr  St. Margareta Frauenmesse (GL) JG f. Ursula Pies, JG f. Guido Pies, f. verst. 

Kurt Bourhofer, f. die LuV der Fam. Franz Steeger 
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9.00 Uhr  St. Pantaleon Pi Frauenmesse mit anschl. Frühstück (HM) StM f. Peter Schiefer u. 
Klara Petronella von Otten, StM f. Ehel. Theodor u. Gertrud 
Hommelsheim 

9.45 Uhr  St. Margareta Rosenkranz  
11.30 Uhr  St. Maria v. d. Engeln Marktmusik (Orgelkonzert) 
19.00 Uhr  Maria Hilf Hl. Messe der polnischen Gemeinde (P.M) 

   

Donnerstag, 6. Aug. Verklärung des Herrn 

Dan 7,9-10.13-14,2 Petr 1,16-19, Ev: Mt 17,1-9 

9.00 Uhr  St. Severin Schw Hl. Messe, anschl. Frühstück im Pfarrheim (EM) StM f. Ehel. 
Engelbert Krings u. Ehel. Franz u. Katharina Vehlen, StM f. Ehel. 
Michael Faßbender u. Anna Maria Burfeid u. Matthias u. Gertrud 
Kremer 

17.30 Uhr  St. Severin Schw Rosenkranz  
18.00 Uhr  St. Matthäus Abendmesse (HM) JG f. Gertrud Malzkorn, f. Bertold Boury 

   

Freitag, 7. Aug. Herz-Jesu-Freitag 

16.00 Uhr  Pfr.-Schiffarth-Haus Gottesdienst (Hr. Seidel) 
17.30 Uhr  St. Maria v. d. Engeln Euch. Anbetung (Ras) 
18.00 Uhr  St. Maria v. d. Engeln Hl. Messe (EM) JG f. Irmtraud Schulte, f. die LuV der Fam. David 

Marquart 
18.00 Uhr  St. Stephan Rosenkranz der indischen Gemeinde (Jos Puthussery) 

   

Samstag, 8. Aug.  
12.00 Uhr  St. Maria v. d. Engeln Ökumenisches Friedensgebet  
14.00 Uhr  St. Margareta Taufe (JZ) 
15.00 Uhr  St. Stephan Trauung (P.R) 
15.30 Uhr  St. Margareta Taufe (JZ) 
17.00 Uhr  St. Heinrich SVM (HM) SWA f. Ursula Blettenberg , 3. JG f. Anita Voegels und 

4. JG f. Michael Voegels 
18.30 Uhr  St. Severin Schw SVM entfällt  

   
 

Sonntag, 9. Aug. Hl. Theresia Benedicta vom Kreuz (Edith Stein) 

19. Sonntag im Jahreskreis 

1 Kön 19.9a.11-13a,Röm 9,1-5, Ev: Mt 14,22-33 

9.30 Uhr  St. Pantaleon Ba Hl. Messe (P.R) StM für Ehel. Jakob Gottlob u. Anna Maria geb. 
Schmitz 

10.00 Uhr  St. Margareta Hl. Messe (GL) SWA f. Irmgard Aulmann, JG f. Martha Jaskolka, f. 
August u. Paul Jaskolka u. verst. Ang., f. Elisabeth Spürck 

10.00 Uhr  Wetterstein Hl. Messe ggf. Wortgottesdienst  
11.00 Uhr  St. Servatius Hl. Messe (AS) 
11.30 Uhr  St. Stephan Wortgottesdienst (Ricken, Guido + Familienmesskreis) 
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12.00 Uhr  Online Wohnzimmergottesdienst PUNKT ZWÖLF entfällt  
14.30 Uhr  Maria Hilf Hl. Messe der polnischen Gemeinde (P.M) 
18.00 Uhr  St. Margareta Hl. Messe entfällt  

   

Dienstag, 11. Aug.  
9.00 Uhr  St. Heinrich Frauenmesse (P.R) f. die LuV der Fam. Bulla und Kutzera, f.  

Horst Kron, Tochter Lydia u. die LuV der Fam. Kron und Kutzera 
19.00 Uhr  Johannes XXIII. 

Kapelle 
Raum für Stille - Meditation für alle (MD) 

   

Mittwoch, 12. Aug.  
9.00 Uhr  St. Margareta Frauenmesse (AS) f. die LuV der Fam. Andreas sen. Steppich 
9.45 Uhr  St. Margareta Rosenkranz  

11.30 Uhr  St. Maria v. d. Engeln Marktmusik (Orgelkonzert) 
19.00 Uhr  Maria Hilf Hl. Messe der polnischen Gemeinde (P.M) 

   

Donnerstag, 13. Aug.  
9.00 Uhr  Maria Hilf Frauenmesse (AS) 

17.30 Uhr  St. Severin Schw Rosenkranz  
18.00 Uhr  St. Matthäus Abendmesse (GL) f. Christa Malzkorn 

   

Freitag, 14. Aug. Hl. Pater Maximilian Kolbe, Märtyrer 

16.00 Uhr  Pfr.-Schiffarth-Haus Gottesdienst (Hr. Josefus) 
17.30 Uhr  St. Maria v. d. Engeln Euch. Anbetung (Lan) 
18.00 Uhr  St. Maria v. d. Engeln Hl. Messe (P.R) 

   

Samstag, 15. Aug. Mariä Aufnahme in den Himmel 

Offb 11,19a; 12,1-6a.10ab,1 Kor 15,20-27, Ev: Lk 1,39-56 

12.00 Uhr  St. Maria v. d. Engeln Ökumenisches Friedensgebet  
14.00 Uhr  St. Servatius Taufe (P.R) 
16.00 Uhr  St. Margareta Beichte (P.R) 
17.00 Uhr  St. Margareta SVM (P.R) JG f. Bruno Engelhardt u. im Ged. an Sohn Günther 

Roland Engelhardt sowie f. die LuV der Fam. Endres u. Engelhardt 
18.30 Uhr  St. Matthäus SVM entfällt  

   

Sonntag, 16. Aug. 20. Sonntag im Jahreskreis 

Jes 56,1.6-7,Röm 11,13-15.29-32, Ev: Mt 15,21-28 

9.30 Uhr  St. Pantaleon Ba Hl. Messe (JZ) StM als JG für Barbara Gottlob, f. Wilhelm u. 
Andreas Breidenbach und f. die LuV der Fam. Breidenbach u. 
Geszler 

10.00 Uhr  St. Margareta Hl. Messe (JT) f. Raimund Gröner u. im Ged. an Rosa Gröner 
sowie Werner Schulz 

10.00 Uhr  Wetterstein Hl. Messe ggf. Wortgottesdienst  
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11.00 Uhr  St. Servatius Hl. Messe (JZ) JG f. Franziska Spal, f. die LuV der Fam. Göb 
11.30 Uhr  St. Stephan Familienmesse (KB) f. Anna und Franz Berboth, verst. Ang. u. 

Freunde 
12.00 Uhr  Online Wohnzimmergottesdienst PUNKT ZWÖLF entfällt  
14.30 Uhr  Maria Hilf Hl. Messe der polnischen Gemeinde (P.M) 
18.00 Uhr  St. Margareta Hl. Messe (JT) 

   

Dienstag, 18. Aug.  
9.00 Uhr  St. Heinrich Frauenmesse (EM) f. Ursula Blettenberg seitens der kfd 

19.00 Uhr  Johannes XXIII. 
Kapelle 

Raum für Stille - Meditation für alle (MD) 

   

Mittwoch, 19. Aug.  
8.00 Uhr  St. Stephan Hl. Messe (JZ) 
9.00 Uhr  St. Margareta Frauenmesse (GL) 
9.00 Uhr  St. Pantaleon Pi Frauenmesse (AS) StM f. Ehel. Johann u. Katharina Bollenbeck, 

StM f. Martin Esser u. Christine geb. Kneutzgen 
9.45 Uhr  St. Margareta Rosenkranz  

11.30 Uhr  St. Maria v. d. Engeln Marktmusik (Orgelkonzert) 
19.00 Uhr  Maria Hilf Hl. Messe der polnischen Gemeinde (P.M) 

   

Donnerstag, 20. Aug.  
9.00 Uhr  St. Severin Schw Hl. Messe (EM) StM f. Ehel. Johann Spürck u. Katharina Pinnen 

17.30 Uhr  St. Severin Schw Rosenkranz  
18.00 Uhr  St. Matthäus Abendmesse (JT) 

   

Freitag, 21. Aug.  
16.00 Uhr  Pfr.-Schiffarth-Haus Gottesdienst (GL) 
16.00 Uhr  St. Margareta Hl. Messe der kfd Brühl anschl. Grillen im margaretaS (JT) 
17.30 Uhr  St. Maria v. d. Engeln Euch. Anbetung entfällt  
18.00 Uhr  St. Maria v. d. Engeln Hl. Messe entfällt  

   

Samstag, 22. Aug.  
12.00 Uhr  St. Maria v. d. Engeln Ökumenisches Friedensgebet  
14.00 Uhr  St. Margareta Taufe (JT) 
17.00 Uhr  St. Heinrich SVM (JT) f. Helmut Liekenbrock 
18.30 Uhr  St. Pantaleon Pi SVM entfällt  

   

Sonntag, 23. Aug. 21. Sonntag im Jahreskreis 

Jes 22,19-23,Röm 11,33-36, Ev: Mt 16,13-20 

9.30 Uhr  St. Pantaleon Ba Hl. Messe (EM) JG f. Gertrud Köllejan u. im Ged. an Johann 
Köllejan 
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10.00 Uhr  St. Margareta Hl. Messe (P.R) 6. JG f. Elzbieta Dylka u. Ehemann Ludwig Dylka, 
f. Fam. Mainka u. Fam. Krys sowie f. die LuV der Fam., f. Ingeborg 
Richter, Rosalia Dratwa u. Gebhard Mann, f. die Verst. der Fam. 
Jainta u. Leschik, f. Helene Eul 

10.00 Uhr  Wetterstein Hl. Messe ggf. Wortgottesdienst  
11.00 Uhr  St. Servatius Hl. Messe (GL) 
11.30 Uhr  St. Stephan Wortgottesdienst (Ricken, Guido + Familienmesskreis) 
12.00 Uhr  Online Wohnzimmergottesdienst PUNKT ZWÖLF entfällt  
14.30 Uhr  Maria Hilf Hl. Messe der polnischen Gemeinde (P.M) 
18.00 Uhr  St. Margareta Hl. Messe entfällt  

 
 
Abkürzungen unserer Seelsorger: 
AS = Pfr. Schönfeld; BR = Dia Reimann; BS = Dia Sadowski; EM = Pfr. März;  
GL = Pfr. Liewerscheidt; HM = Pfr. Müller, H.; JT = Pfr. Thull; JZ = Pater Ziemann CSsR;  
MD = PR Dörstel; MZ = GR Ziegelmeier; PM = Ciesielski, SChr; PR = Pater Robin Thurakkal;  
PS = Dia Schiffer; SH = PR Haas; WM = Dia Müller 

 
Das nächste aktuell erscheint zum 23. August und gilt für 3 Wochen. 

Redaktionsschluss ist Dienstag, 18. August um 13.00 Uhr. 
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KONTAKT  

Seelsorger 
Pfarrer Thull  t. 02232-5016118 Mail: jochen.thull@kkibw.de 
Pfarrer Müller t. 01512-8061479 Mail: h.mueller@kkibw.de 
Pater Robin t. 02236-5097799 Mail: george.thurakkal@kkibw.de 
Pfarrer Schönfeld t. 0171 - 6457625           Mail:  andreas.schoenfeld@kkibw.de 

Pater Ziemann t. 01577-1546752  Mail: juergen.ziemann@kkibw.de 
Gemeindereferentin Ziegelmeier t. 02232-152492 Mail: monika.ziegelmeier@kkibw.de 

Pastoralreferent Dörstel  t. 02232-5016117     Mail: markus.doerstel@kkibw.de 
Pastoralreferent Haas t. 02232-2063257    Mail: stefan.haas@kkibw.de 
 
Küsterteam Kirchen 
Frau Bildhauer  STE (Mi + So)   t. 0162-6031496  Mail: bildhauer@kkib.de 
Frau Lang   HEIN, MAT, SER, MH t. 0172-5880083  Mail: lang@kkib.de 
Herr Rasner  MAR, MvdE   t. 0173-5784935   Mail: rasner@kkib.de 
Herr Warsitz  PAN BAD u. PIN, SCH t. 0173-1596747  Mail: warsitz@kkib.de 
 
Pastoralbüro 

Kath. Kirche in Brühl - Pastoratstr. 20 - 50321 Brühl 
Tel. 02232-50161-0, E-Mail: pastoralbuero-bruehl@kkibw.de 
Öffnungszeiten:  
Di – Fr  08:00 – 13:00 Uhr 
Mo – Do 15:00 – 18:00 Uhr 
Montagvormittag und Freitagnachmittag ist das Büro geschlossen. 
 
Peter Klasen, Seelsorgebereichsmusiker 
t. 0151-28062661, Mail: peter.klasen@kkibw.de 
 

Valeria Aebert, Ehrenamtskoordinatorin  

t. 02232-5016115, Mail: valeria.aebert@kkibw.de 

 

Verwaltungsleitung: Pastoralbüro Pastoratstr. 20 

Frank Lautwein t. 02232-5016124 Mail: frank.lautwein@kkibw.de 

Aline Schweitzer t. 02232-5016125 Mail: aline.schweitzer@kkibw.de 

Victoria Lersch t. 0173-1723049 Mail: victoria.lersch@kkibw.de 

Varenka Nelles  t. 0151-57877022 Mail: varenka.nelles@kkibw.de 

 

Kath. Telefonseelsorge (bundesweit, gebührenfrei) 0 800 / 111 0 222 
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